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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SV Waldstetten 1950 II : SV Ettenbeuren 46 II 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

SV Ettenbeuren 46 II stockt Punktekonto gegen SV 
Waldstetten 1950 II auf

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den SV Waldstetten 1950 II hat der SV Ettenbeuren 46 II am Freitag
in weniger als 107 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Günzburg
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gesammelt. Beim SV Waldstetten 1950 II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 10:28
behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Schiller / Deseyve und Spahn / Miehle,
bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim 0:3 gegen Strauß /
Schwegler fanden Schäfer / Ebner von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Rank / Schwegler
wurden nachfolgend Wagner / Bidell unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 0:3 an den Tisch. Wolfgang Schiller war in der Partie gegen Philipp Strauß nicht zu
stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Einen Zähler für die Gäste musste Lukas Schäfer derweil
bei der 1:3-Niederlage gegen Stefan Spahn hinnehmen. Wenig später ging es beim Stand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nicht so gut lief es daraufhin für Günter
Deseyve bei seinem 0:3 gegen Andreas Schwegler, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Ohne Satzgewinn für Christian Wagner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Matthias Rank. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Wagner
weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht ganz mithalten konnte Michael Ebner, bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Johannes Schwegler, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Alexander Bidell letztlich auf Lager, um Thomas Miehle final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 5:11, 2:11, 2:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Mit 3:1 hatte Wolfgang Schiller im Einzel gegen Stefan
Spahn hingegen die Nase vorn. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lukas Schäfer beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Philipp Strauß. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Waldstetten 1950 II am 27.02.2023 gegen den TSV
Dinkelscherben II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.02.2023 gegen den TSV
Balzhausen IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Waldstetten 1950 II

Doppel: Schiller / Deseyve 0:1, Schäfer / Ebner 0:1, Wagner / Bidell 0:1 
Einzel: W. Schiller 2:0, L. Schäfer 0:2, G. Deseyve 0:1, C. Wagner 0:1, M. Ebner 0:1, A. Bidell 0:1 
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 SV Ettenbeuren 46 II
Doppel: Strauß / Schwegler 1:0, Spahn / Miehle 1:0, Rank / Schwegler 1:0 
Einzel: S. Spahn 1:1, P. Strauß 1:1, M. Rank 1:0, A. Schwegler 1:0, T. Miehle 1:0, J. Schwegler 1:0


